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Amtliche Bekanntmachungen .
Maul- und Klauenseuche betreffend .

In den Stallungen des Georg Jakob Meinzer VI und des
Landwirts Friedrich Baumann in Knielingen ist ebenfalls die Maul -
und Klauenseuche ausgebrochen . Ueber die verseuchten Stallungen wird
Sperre verhängt .

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt .

Die Maul- und Klauenseuche in Oe st ringen betreffend.
In Oe st rin gen , Amt Bruchsal , ist die Maul - und Klauenseuche aus

« brachen. Die 88 57—59 der V .O . vom 19 . Dezember 1895 wurden in
Kraft gesetzt. Die Gemeinden Langenbrücken und Mingolsheim wurden als
Beobachtungsgebiet erklärt und für diese 8 58 obiger Verordnung angeordnet .

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt .

Maul- und Klauenseuche betreffend.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß in dem Stalle des

Wlhelm Borell , Adolf Fießler und Oskar Hornung in Friedrichstal
die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist. Ueber die Gehöfte ist Sperre
verhängt.

Ferner wrrd gemäß 8 59 der Verordnung Großh . Ministeriums des
Innern vom 19. Dezember 1895 angeordnet , daß aus der Gemeinde Friedrichs¬
tal Vieh , Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziegen , nur mit ortspolizeilichcr
Genehmigung und allein zum Zwecke sofortiger Schlachtung auf
Grund eines tierärztlichen Zeugnisses » welches die Seuchenfreiheit der
betr . Tiere bescheinigt, ausgeführt werden darf .

Karlsruhe , den 18. Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt .

Maul- und Klauenseuche betreffend.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß in dem Stalle des

Eisendrehers Karl Gerhardt im Stadtteil Rintheim , Ernststraße 26,
die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist. Ueber das gemeinsame Gehöfte
desselben ist die Sperre verhängt .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio « .

Maul« und Klauenseuche betreffend.
Jin Viehhofe in Landau ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .

Der Viehhof wurde als Sperrbezirk » das ganze übrige Stadtgebiet als
Beobachtungsbezirk erklärt .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt .

Maul- und Klauenseuche betreffend.
Nachdem die Maul - und Klauenseuche in Kuppenheim , Amt Rastatt ,

als erloschen zu betrachten ist, wurden die von Großh . Bezirksamt Rastatt
unterm 12 . d . M . verfügten Sperrmaßnahmen wieder aufgehoben.

Karlsruhe , dm 18. Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt .

Ortskrankenkaffen.
Die Beiträge zur Kranken - und Invalidenversicherung für die Allge¬

meine Ortskrankenkaffe und die Ortskrankenkaffe der Dienstboten
für das III . Quartal 1911 sind bei der Kasse (Ratzaus , 2. Stock, Zimmer 82,
Eingang von der Zähringerstraße )

vom IV. bis mit 21 . Oktober 1S11
emzuzahlen.

Nach dieser Zeit werden die nicht eingezahltcn Beiträge gemäß 8 31 der
Statuten durch den Kassenboteu gegen eine Gebühr von 10 Pfg . erhoben.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß das Vorzeigen der
sälligm Quittungen in der Wohnung der Arbeitgeber und Dienstherrschaften
nur einmal stattfindet .

Karlsruhe , den 17. Oktober 1911.
Verwaltungs -Direktion .

Sigmund .

Ssksnntmsckung .
Oi « Ls .äiscks Ranckslslebranstalt bat ck», Rockt vrvorbon ,

Mwb «insr nsnvn , patsutnmtiiok gsscküt ^tsn Kelorin - Svkrvid -
ckvr» Lokönscbrsidnutvrriobt iu Lncksn vom 15. äs . Llts .

»d allein an srtvilsn . Ravb ckiossr klstboäo viril ckis allsrsoblsobtssts
kodrikt in Kursor 2oit unter darantiv sobön uuä üottsr . Iu
Rswdnrg vnrcksu mit äissvr Llotkocks gans rsrblütksncks Rrkolgs
«rsislt . vissolbs viril zocken » Interessenten aus sVunsob vorgslsgt .
ilau dssoioknst »io als Rettungsanker kür »Lbloobtsobrvibonüv

Rorsonsn .

vsttisebs 8sn «islsi « lir» nstslt
lui - Sohrvibkunst , iisnsvlsvisssnsotiaften unö Lprsvken
Xsnlsnulis , 8 , Leks LaisbrstiÄSss

Fahrnis -Versteigerung .
Freitag » den SV. Oktober d. Js .» vormittags 0 Uhr beginnend

werden in» Auftrag der Erben Kriegstraße L8 (im Saal des Hotel Monopol )
we folgenden zu einem Nachlaß gehörigen Gegenstände gegen Barzahlung
«kfeutlich verstngert :

1 rote Plüschgarnitur mit 6 Stühlen , 1 Sofa und 6 Polster¬
stühle , mehrere Rohrstühle , 1 zweitür . Schrank , 1 Waschkommode,
1 Salontisch , größere und kleinere Tische , Blumentische , 1 Säule ,
2 vollständ . Betten , 1 Dienstboteubett , 1 Feldbett , 1 spanische Wand ,
Bilder , Spiegel , 1 große Goldrahme , Teppiche und Vorlagen , Koffer
und Körbe , 2 Fahnenstangen , Vorhanggalerien , verschied . Bücher und
Zeitschriften , ferner 1 Herd , 1 Gasherd , 1 Zuber , 1 Küchenschrank,
1 Schaft , 1 Wandbrett , 1 Küchenlisch, Küchengeschirr, sowie verschied .
Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber Höft, einladet

Vorsitzender des Ortsgerichts I.

tivkliokoellgl swpüsklt vorscdiscksvs ^ nskildnwgou

fMlö -kclisIeli
ft-üserstrL »« 104 , veneirtt .- l -N. ----- kieudsitOll jsckvr Lrt . —

Versteigerung .
Freitag , den 20 . Oktober, nachmittags 2^ Uhr,

werde ich im Aufträge wegen Wegzugs Riippurrerstraße 20 gegen
bar öffentlich versteigern :

1 dunkeleiche« . Herrenzimmer , 2 Schränke, 1 kompl .
Bett , 2 Betten mit Rosten und Matratzen, 1 Kanapee ,
1 Kommode , 4 Stühle, 1 Spiegel, Galeriestangen , 2 gut¬
erhaltene Bettröste 185/95; ferner 1 großen lack . Schrank
für Kleider und Weißzeug , 1 Waschkommode mit Marmor¬
platte und Spiegelaufsatz , ^

1 Nachttisch mit Marmorplatte ,
1 kompl . eis. Bett mit Messingbeschläg, 1 beinahe neues Bett,
engl. Nußbanm , mit Patentrost und Matratze, 2 Harth. Bett¬
stätten mit Rosten und Matratzen, 1 kl. Chiffonniere , 1 schönen
Sekretär , eingelegt , 1 Vertiko , 1 Diwan , 1 kl . Sofa, 2 Herde,
1 Küchenschrank, Waschtische und noch verschiedenes.

Liebhaber ladet Höst , ein
Telephon 823 . I . Madlener , Auktionator .

Kurse und Einzelunterricht in hygienisch -
ästhetischer Frauengymnastik - System Mtusendikck - §

erteilt
u. Lorenz, diplom . Mensendieck -Lehrerin.

Anmeldungen an Frl . N . Lorenz , Vorholzstr . 171 . , Freitag v . ll-3—4 Uhr ,
Frl . A . Cron , Hirschstraße 92111 , Montag v . 2—3 Uhr ,
Frl . U. Lorenz , Heidelberg , Kaiserstr . 45, erbeten.

Katholischer Gesetjenoerein Karlsruhe .
Gdte Ireunde und Gönner !

Unser Verein veranstaltet am LS . Okt . den übliche « Glücks¬
hafen. Das vergangene Jahr hat uns große Opfer aufgelegt. Und
soll der Gedanke , den Fremden m der Fremde ein trautes Heim zu
schaffen, noch vollends verwirklicht werden , dann erwarten uns neue
Opfer . Doch wir hoffen, des ehrbarm Handwerks Freunde haben auch
für uns noch eine kleine Gabe übrig .

Geschenke in Gelb und Gegenständen nehmm entgmen : die Herren :
Stadtpfarrer Stumpf , Bernhardstraße 15 , Stadtkaffendiener Bach ,
Rudolfstraße 4 ; Hausmeister Hammel , Sofienstraße 58 ; Posamentier
Fritz Zirk , Marienstraße 371 , und der Unterzeichnete, Kaplan an
St . Stefan .

Im voraus namens des Vereins für alle Gaben ein herzliches" "
l , Präses .»Vergelt 's Gott ". Andr . Simon ,

IV> ussums - 8ss > .

i >. 2V . Oklobvn , sds « 8 » 8 vlin ,

IVsgnsr - lisrt - lUrsntt

Vsnor .

a, Wr . I . SV big Nk S .

8oüuu8ikL,1i6v1i3,irck1iiu §
llaiserstrsks ISS, Ringnvg RittsrstrnLs, Dolopkon 2003, nvck

so öer ^ bsoäkssso.

DD

I

SSuseuinssssI — llsnlsi -ukv .

cken LS . Süloven 1011, » benck
WWW
In S NIio , DD

I

8lSssk » SlSini8llii8
llsrrvn Lammormoslksr

k. Lämpks k. LIupp Lllttuer °°a 0 . Veuk
unter gütiger klitvirknvg Roüonsiker

äsr RvkopsrvsLnß 'erio lÄulsio SInx 8vti « iel « >» nvä äss
Rrslen Nokkapellmoisters Herrn l-« opot «I Ksiovmein .

S i n 1 n > 11 » v s >» 1 « « » 8»sl Llk 4 .—, 3 —, 2 — ,dsleris LIK. 2.— , 1.— sivil im Vorverkank io äsr Nok
n,u »iivsli «n - > 7^ llaiserstrassv ISS

tirmNInng « o » 1,^ (RiogooxRittsrstr.)
lelspbvo l^r . 2003 , onä so äsr ^ bsoäkLsss ro dabsn.

I
XsisersIrssLk 146 . Islepkon 840 .

üliMrinig «Iler ImliMÄgeli SMüSkle.
TIskIIcsminei » .

GH L 6ie .
lodLdsr Lrtdor kaokler

6roLdsr 20gI. HF LoMeksrsitt
Lrsllrstr. 2l uuä Lsissrslr . 215 , osdsn OM Ockscm

relexbon 2lS ^elepboo I6SS

lperlllim»! I« Sunmiiwaren v. llnoleiim
smpkeblso Lokerst billig :

Sani« vLssorSlvbto oock abvssodbars üepblr-vansrvLsoko,
. vsiLs , VLLserckickts nock abvssvddaro l -toov - Davernäseke ,
! dllltterd oiebt ob oock übsrtrM alles bisdsr Oagevessos ao Halt¬

barkeit, ^ osssdeo ooä Lovksküvo .

V W Zcdvsrr "A °°
ssvAsolldsr äsr Hauptpost

omxüeblt düligst

1»1eü«ckI>di«M Wi ' Mt Isilrften-
»ftllsel eit,

Ltädt. Leefischinarkt.
Hanptmarkt : In der Fischmarkthallehinter dem städt. Vierordtbad

am Donnerstag nachmittag von 3/g bis 7 Uhr
und Freitag vormittag von 8 bis 11 Uhr. Große
Zufuhr .

Filialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald .
Weststadt . In dem Hofe des Eichamtes, Sofien¬
straße 96/98, am Donnerstag vormittag von 8Vs
bis IO /2 Uhr .
Oftstadt . In der Georg-Friedrichstraße am Freitag
vormittag von 8 V, bis 10 '/-, Uhr.

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1911 .
Städt . Schlacht- und Viehhofdirektion.

2er Einzug des Schulgeldes für
das erste Drittel des laufenden Schul¬
jahres (Schulbeginn bis Weihnach¬
ten ) , findet am

Dienstag , den 24. Oktober 1S11 ,
vormittags im Schulgebäude statt .

Die Verrechnung .

Mangs -Arißchnm-.
Donnerstag » d. 10 . Ott . 1011 »

nachmittags S Uhr . werde ich im
Pfandlokal Steinstraße SS hier
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 3 Wasch¬
tische mit Marmorplatten u . Spiegel -
aufsatz, 1 Sofa , 1 Buffet , 1 Sekretär ,
1 Pfellerkommode mit Spiegel , 1 Cello,
1 Tisch , 1 Sofa , 2 große Ladenschäfte,
2 Schaufensterauslagen mit Vorhang ,
1 Ladentisch mit eichener Platte , 1 gr .
Schreibtisch , 1 großen Spiegel m. Kon¬
sole , 1 gr . Zierkommode , 1 Bild ,
1 Kommode , 1 Uhr , 1 Spiegelschrank ,
1 Vertiko » 1 Spiegel , 1 gold. Damen¬
uhr mit Kette .

Ferner bestimmt : 160 Pfd . Tee
in verschiedenen Packungen.

Karlsritze , den 17 . Oktober 1911.
Grether » Gerichtsvollzieher.

Dangs-Vttgkjßerulig.
Freitag , den 20. Oktober 1811,

nachmittags 2 Uhr . werde ich im
Pfandiokal , Steinstrahe 23 hier , ge¬
gen bare Zahlung im Bollstreckungs -
wege öffentlich versteigern :

1 Pianino , 3 Buffets , 2 Chif -
fonnieres , 1 Vertiko , 1 Salontisch ,
1 Spiegel , 1 Bücherschrank , 2 Oel-
gemälde , 1 Plüschgarnitur ( Plüsch¬
sofa u . 6 Fauteuils ), 1 Eisschrank ,
2 Nerzmäntel , 2 Nerzmurmel -
Paletots , 1 Einspänner -Chaisen¬
geschirr und 1 Kassenschrank.
Karlsruhe , den 18. Oktober 1911.

Lindenlaub , GerichtR >ollzieher .

Echte

FmksmterMHMe«
echte

WertheimrWiirstMeil
echte

AlittMter Wurstmrtil
empfiehlt

Carl Hager,
Hoflieferant ,

Erbprinzenstr .» n . dem Rondcllplatz.
Telephon 358.

sia Qi. -

W 10 Fsksn HvolSSLL . -

Arö»»« si » Si. « or - -
----- nial, - -

WU-

in nstrrarclxnIcQ -

für D
------ fni -Sknn . ennn9Afksnsen . -

Allan «».kand « nnr D
3)r. ^

D 6 . § cstmi § kA § >-n » D
------



Ksnl » nuns — MusvurnLSssl .
Prima

HeWWk »
gelbe Speisekartoffel «

per Zentner Mk . S .7S ,

feinste
Pommersche Grenadiere

per Zentner Mk . 4 . 3 «

franko Hans .

i

I . KsvsllshM f. LebkMittel .

Lum-Mleo .
Ecke Augarten u. Maricnstr . >

Gänse !
Täglich frische prima Stopfgänse

mit und ohne Leber zu den billigsten
Tagespreisen. Heinrich Hamburger,
Metzgerei und Wurstlerei, Kronen-
stratze 16.

Gute
I».

norddeutsche , treffen wöchentlich für
mich ein und empfchle ich solche je
nach Sorte und Qualität , in weiß , gelb
oder rot , Ztr . zu Mk . 4 .VV u. 4 .3V .

Ferner eine hochfeine

MMW
SmMKKEl

zu Mk . 4 .60 frei vors Haus .
Bei gröberer Abnahme besondere Preise.

Chr . Gierich ,
Kuustmühle und Saatgutgeschaft ,

Sllllagsn .

Bestellungen nehmen noch entgegen :
Herr Emil Richter , Zähringerstraße,
Kaufmann Philipp Kriimer , Dur -

lacherstraße ,
Bäcker Albert Neeff, Werderplatz ,
Invalid Finsterle , am Albtalbahnhof.

M »» iri UM . t
Sani »

vonuorstag

Dienstags-
! 8psiialjtät :

vonnsi >»»sg , 6 . IS . VNIodan ISll , » denn » s « kl »

Ueilsr - u. änsn -übenä
dos Lrossliorrogllokon Xsmmersängsrs

llsns iSnrlsr .
pnognanin , r

1 . Lestbvvsn : L^äslriäs ; 2 . Svbnmann: a) "
tViämung , ist Da

bist vis sing Lluwo, o) Lrüdlingsnaebk , ä) Vanäerlivä ; 3. I-isrt :
») Der ^ IpsnMgor, b) Der Dirt , e) Der Disebiv'knLbo ;4 . Usssvnvt : Lrisre <iu 6iä ; 5 . kolämark : Treumlisä lies
^ .ssaä aus «Dis Lönigin von 8aba" ; 6 . Lrsbms : a) tVio bist
äu meine Lönigin, d) 8onntag morgen , e) IVir vanäsltev ,ä) LIinoelisä ; 7. Stranss : a) Heimln bs ^ ufforäorang , b) leb
trage meine Llinns, e) 8känckeboa , ä) Oäeilis ; 8 . kranvdstti :

^ ris lies Lrieäried aus »Osrmania» .
^ .w Klavier : KapsIIwästsr Ksong klo ^ msnn .
Lonssrtllügsl Lliitbusr a. ä. Lager äes lloll . 8ebvsisgut
OinknikksNsntsn » LIK . 1 .50,2.— , 2.50,3. — , 4 .— u. 5.—in äer '

!1ofW8i !lLl! 8ll !,Allöll «Ng U >» gv
Asvkk . Nunl klsukelckt ,

Ksissnskn . lelepbon 1850 u . äbendlcassg

Musstiinssssl » IMtvovb , ll . 25 . übt . latt , abölläs 8 übr.

Louise 8tolrs - Klivie Kinx

in iksi » kiskonisvken Ln1 « ,ivstlung .
su Nb . 1.50, 2.—, 3.— unä 4.— in äer

istfiMillslieiiiisM. llugo Xunlr , «svdf. Kurt lleufelät ,
lksissoski -ass « >14, Telexbon 1850 unä a . ä. ^ bsnäkasse.

Nsnlsnuksv — 6>u » « »,n, » assl .

Vonnvnaksg , i>. 26 . vletoiisi ' ISII , stisnil » S Uki ».

r« el Lim w kl» 1« Mml !

I kinrigsr Vortrag
von krotsssor On » Oll « van I

8am8la§. den 21 . Oktober 1911
abends ' ^9 Dbr , in «Zen Sälen äer „küntrackt"

klMlil . kmllle » Ideml .
^iitwirlceniZe:

ffräulein i^ aria Oaebler , LiitZIiecZ des OroKK . fflok-
tbeaters (Sopran), tZerr Dosmusiker ffranL Diesen -
u borxlis (Violine), Herr ffribr Keller (Klavier). ::

Dack beendeter ^ uMkrun ^

l ^anr -DnterliallunZ .
Kode 3 Dbr.

V/ir laden unsere verelirl. MtAÜeäer nebst ffamüien-
an§eköri^ en kreundlickst ein mit «Zer kitte , beim Ein¬
tritt clie LäitZliedkarten vorruLei § en . Oer Zutritt
rur Oalerie ist nur xeZen Vorweisung «Zer l^ itAlieä -

karte gestattet.
ffinkükrunKskarten kür tanzlustige blerren unä aus¬
wärts woknenäe Damen werclen Donnerstag , den
19 . Olctober, nackmittL̂ s von 2 bis 3 Dkr , im Vereins-

lolcal ab§e§eben.

Der Vor8land .

M -UMoWk >!l. >Ä ? >M

S

ßlonrloiHskjSIijl
^ übr» äer sobvsäisoden LSäpolarerpsSittou 1902 n . 1903

mit Voickubrung von ea. 106 1.iviikli1 >i>ei »ii
(Originalaukiabmena. ä . 8üäpoi»rrsZion).

lllntrlttsirartsn ä LI Ir . 1 .—, 2.—, 3 —, 4.— in äer
üllfniliMsÜenIisiiill . ttligo l<untr, !lgM. irui't ^ellfslül ,

» 4 , Tslspkoo 1850 unä ^ bonäicasss .

8ek >v6in8 !Lnö6k6l
mit liraut

vorn bvüiebst Änlaäot
« vli . Seit » ,

Restaurant

„Goldenes Kreuz"
,am Ludwigsplatz .

Heute Donnerstag
wie jede « Donnerstag

Schlachttag .
Wilhelm Stein ,

Metzger und Wirt .

« MÜll

ällrlmilie
lvösn üontsg unei

Donnerstag

lllllüllliklir !
LeKmlltisn zur Albtalbkhv

beim neuen Bahnhof!
Heute Schlachttag .

Frau H . Schneider Wtw

r
„ Goldener Adler "

Karl-Friedrichstraße 12.
JedenMontag u.Donnerstag

Schlachttag .
Von 5 Uhr ab die so beliebten

Schlachtplatten ,
was empfehlend anzeigt

Ernst Müller .

» M »
k> aitsg ,

I

ZK« — INuasumssrisl .

ckan 27 . oNtolie »' 1611, » daiiil

ukokk -asciio
V02

i» s ui,^ W>

° >

Vlllx « ivkllvll
( a,y .

lllsvisr : Paul anon LU8 ^eiprig .
llion2srtüügsl Llütdnsr s . ä . Dsgsr ä . Doll. 8ebrvsisg ' ut .Nsnkan » 8ssl 4, 3, 2.50 LIK ., 6s,Ioris LIK . 2 .50 u . 1 .50 in äor
«ofmiirilirliLllliskül . llugo Xuntr , «sedf . Kurt lleufellit ,

114, Tslspbon 1850 unä Hioiäkasso

Vannnuk SIV .
OerOirkusistinittsls
eigensr Dsmpfksi-

ruog gut gsksirt.
Vom 18. bis 26. Okt.
ktni - Isnuiis
fesIpislL ,
am DsuptbLbnboe .

klsnts vollusrstag , 19 . Oktober, adonäs gst« vbr : Si -saoun -
VonaksIIung . kroitag , 20. üktodvr , absnck» VLr :
Vigil - lik« - « »ennlng . Sonnadsnä , 21 . null Sonntag,22. Okt . , naobm . 4 vdr n. »dsnäs S ' t. vdr , js 2 Ni« » vn - Von -
» tellungen 2 . Dac-bmirrsAS- VorstsllunASn ebenso rsiobbslrigvis äis ^ bsnä-VorstvIIungsn . ^ uk vislkiubsn Vk'unscb vsräsu äiv
ltaudtiororu DosZnn äer Lbenä-Vorsteilnngsnvorgskitkrt . In allsn
Vorstsllungsn: ktsudti rs , 8I»f»nton, VSIKorlcsiuvsnsn , Rsitkilnsto.Dis Oirkuskasssn sinä von 10 Dbr ad unanterbroolivn gsvü'net.Kinäsr unter 14 ckabrsn unä LIilitLr b . r . kslävsdei raklsn nasb-
mittsgs balde krÄse. Oie ssbsnsvsrts liersodau unä äas In-
äisräort sinä Donuerst»? unä k'

reikag : von 10 bis 5 Ildr rur
kssirktixuna geöffnet . Lintritt : Lrvaekssns 30 kll, Kinäer 15 kf.Vonvsi -Icsut : L -r .-Oescb . llarl l . Svdvoiksrt . Lsiserstr . 199 a,kernruk 24 !3. (Diskeravtsn vollen koeknungun bis rum 25. Oirt .
im Lürovagsu 52 einrsioben , unä am 26 . Okt. vorm, krssisrsv .)

Her Mckim
von l^ olns - vgmo .

Haeb äsw bsrllbwtsu Lleistsrvsrlr Viktor Lagos .
Vaickatinungailsiiei » os . I Stunete .

kritrvlien als Wahrsager.
^ vllükn Kültztzf,

» FSiS I ^ SIS « U » S > LL§ . ^ uivLllmo.

1VsItr «lisu . l« k

» » »

Wl ».

Vorküdruriss äissor letzten kieukeiken
nur bis ssrvitsg absncl im

rvioodvn
Llarktplntr

auä
KrsuLstr .

» » »

m

filikmic «

8NI « ciI8
unlldertroffsno 8psrialms.rko . bervorra §snä .2imwor-
Oausrbranch xlünrsnä bovüdrtes § susrunffs -
mLtvris.1 iur Lücke, LVasebküvko unä Daäe-
ölen . — Lester Lrsstr kür Dsusdranä uuä
dlu - slcobloii , berxostollt aus reiner Koblo
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10 Stück S3 Pfg.,
feinste
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Dsr Vorstand.

k-leil !

4si1riHliLs MinieftiiMsiiIii.
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ZsknGsiei *

Legion piÄris 8 Dbr.
Sonntag, 22 . vkt ., naolunittag»,
ksmilivnsusflug

nsvb vunlsak , Dastdaus sur
-Lions " .

Livfübrnvgsreodtist aulgeboboo.
Der Vnrorat .

ArUerie-Blillii St. Barbari

Karlsruhe .
Am Sonntag , den 22 . d. Mt».

findet eine

8milie« -N»teriilltW
im Vereinslokal (Kronenhalle) staü.
Anfang nachmittags 4 Uhr . Kamera»
Joseph Mayer wird über seine „Mü»
mit der Schülerfahrt nach der Dstiee
einen Vortrag halten . Für Unro?
Haltung ist reichlich gesorgt.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
der Vorstand .

SlllMUIir
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iivä k̂ sisiots selion von 30 Nlc. »v . OaiAntis : Vsl >sil «»»snSiiL un «> Vsns ^deilung . Dnorins Must « s-sus « skl in
nur erprobten OnsHtLten . 4lltsrtixnnxr , wenn Stoff gestellt wirä,billigst. Viele Anerkennungen »ns nllen Xreisen. 8ps2i » iitLt :LsNsttssksN » - Ln » iig « . t. i»^« en kür Diener , Lutsebsr
uoä kortisrs eisgnnt uvä billigst . Vertreter veräen gssuebt .

v » I- bksnsnn , Kai ' lZk' llke
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M "
Kraut

Schönes , hochfeines
Filderkraut
ist zu haben , so lange Vorrat,

Kartoffeln
schöne, gute, gesunde Ware, vom Schwobe-land , sind fortwährend zu haben beim

„ Nudelschwob "
, Aorkstraße 40 .

BcsteAnuge» nchmen entgegen:
Phil . Heid , „ Zum Kaisergarten"

, Kaiser-Allee,
Äug . Baral , „ Zum Bremer Eck"

, Kaiser - Allee,(Hottlieb Ehret , Hotel „ Merkur"
, vis-a-vis Hauptbahnhof,

August Traut , Hotel „ Zum schwarzen Adler " .

unseres
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aut sämtliche Artikel

v
^ MMM.
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oelite iiollänll . / lngelsotielltisolie ,

Kabeljau , Merlans , llotrungen etv .

ttsrm . k^unclßng
lioflieferant '

felepkon l042 Kaiseraln . llv .
pi -oniplen Vvnssnil .

^ pkslTssSlN ,
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VsFvI - ^ Epfolü
Back - « nd Kochäpfel
in Stückgut und ganzen Ladungen zu den jeweils bAigsten Tagespreisen.

Günstig für Händler und Wiederverkäufe!.
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LnvnnmslenHsIisn sllen Knl billigst .

prima seobseok. kügslglübstols , Lardonbügeikoklen
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Vas rote Signal.
Roman von Robert Heymann .

(32) - -— - (Nachdruck verboten.)
Jsa hörte, den Blick zu Boden gesenkt, zu . Sie war vielleicht nie

s» schön gewesen wie jetzt, da eine marmorne Blässe ihre Züge idealisierte
Md die Augen größer , reiner und tiefer leuchteten .

»Du sprachst eben von der Natur, Tante Elly . Wie können wir
ste aber verstehen ? Und wodurch können wir begreifen , daß sie uns an
diese unsere Pflicht, die du Glück nennst, gemahnt ? «

» Durch etwas , das uns wirklich die heiligsten Pflichten gibt, das
Ms Schmerzen bringt ohnegleichen, endlose Leiden, Sorge und Mühsal,Md das wir doch mit allen Pulsen ersehnen . . ., « hier lächelte Frau
Mn Langrowen schmerzlich , » mir hat es das Leben versagt, Jsa, dichM es dadurch gebenedeiet . Ich meine die Mutterschaft . « —

. Bei der Erinnerung an ihr Kind schluchzte Jsa laut auf und ver-
ueß das Zimmer .

Frau von Vangrowen saß lange in dem dämmernden Gemach. Sie
blickte immer noch nach der Türe, dinier der des Bruders Kind ver¬
schwunden war . Ein nachdenkliches Lächeln lag über ihren Lippen. In
«en letzten Jahren hatten sich Silberfäden in ihr noch dichtes , reiches , fast
üppiges Haar geschlichen.
. Nachdem sie lange so gesessen und gesonnen , kam etwas Erlösendesw ihre Mienen . » Es wird doch noch gut werden . . . " —

Dann schrieb sie an Gabriele , mit der sie die Verbindung nie ganz
borloren hatte . — —

Jsa zögerte drei Tage, dem Drängen Klingströms nachzugeben .
, Schließlich aber, als Frau von Vangrowen ihr selbst zuredcte , traf
Pf ihn im Nymphsnburger Schloßgarten . Es war in des Sommers
Mchsrer Blüte. Die Buchen Md Birken, Kastanien und Ahorne leuchteten

und glänzten . Ein italienischer Himmel spannte sich über das Münchner
Versailles , über die marmornen Götter , Göttinnen und Nymphen in den
eckigen , tiefgrünen Rasenflächen.

Die Mauern von Amalienburg , Pagodenburg und Badenburg
leuchteten weißer denn sonst . Ein heißes Flimmern war in der Luft,
Sonnenfäden spannen sich durch das Geäst, oder fielen, verlorenem Gold¬
haar vergleichbar, langsam und glänzend nieder.

Jsa wanderte an den Gewächshäusern, Kapellen und Tempeln
vorüber, bis sie den Springbrunnen hinter sich hatte und nun, ganz rück¬
wärts im Parkanfang stehend , den Blick über die weite, freie Fläche
schweifen lassen konnte : vor ihr, silbern schimmernd , die graziösen Schwäne
auf blauer Spiegelfläche des Wassers ; ganz vorne, links und rechts von
den Flügeln des Parkes eingerahmt , weißlenchtend das Schloß , des
Prinzrcgenten Lieblingsaufenthalt . Davor, wie zu des Sonnenkönigs
Zeiten in Versailles , rund gestutzte Zitronenbäume mit goldenen Früchten.

Sie brauchte nicht lange zu warten .
Klingström war bereits auf der Suche nach ihr gewesen und näherte

sich ihr nun rasch . Da sie ihn wiedersah , verstärkte sich von neuem der
bezaubernde Einfluß seines Wesens.

Er reichte ihr den Arm, sie legte zitternd ihre Hand darauf.
Schwelgend schritten sie tiefer in den Park.
»Daß Sie nun doch nach München gekommen sind, Jsa ! . . .

"
begann er mit verschleierter Stimme, durch die die Leidenschaft seiner
Empfindungen hindurchtönte . . . »dies läßt mich hoffen . . . "

Aber Jsa unterbrach ihn rasch : » Es geschah auf Anordnung des
Arztes . Ich wäre nie auf den Gedanken gekommen, doch ich muß mich
hier erholen und füge mich nur dem Willen meines Gatten . .

» Ich aber preise und segne das Geschick , das Ms von neuem zu¬
sammengeführt har, Jsa ! Können Sie denn ermessen, was ich um Sie
litt ? Ist solches Leid nicht schließlich der Erlösung würdig ? Doch lassen wir
mich beiseite , dessen Interessen in diesem Augenblick vor Ihrer Sphäre
zurücktretcn, Jsa . Ich bin nur ein Trabant Ihrer sonnigen Schönheit .
Daß ich in den Kreis Ihres Wesens gezogen wurde, war vielleicht ein
Naturgesetz. Erlauben Sie mir, daß ich mich selbst verleugne, daß ich

mein eigenstes Ich unterdrücke , nur, um Mittel zu finden , Ihnen zu dienen .
Um Sie in Ihrer Sehnsucht über alles hinwegzuheben . . . Sie zum
schönsten und höchsten Erblühen zu bringen ! Denn ich liebe Sie, und
wollte eine Welt mich hindern, cs zu gestehen, so würde ich einer Welt
den Fehdehandschuh zuwerftn . . . und würde sie verlangen, daß ich es
mit meinem Blute in diesen weißen Kies hier schriebe, ich würde nicht
zögern, mich gegen mich selbst zu wenden . Selbst wenn mein Leben dann
zu nichts weiterem gut gewesen wäre, als mit Flammenschrift Ihnen
meine namenlose und ergebene Liebe zu verbriefen .«

Sein Wille kreiste sie ein. Seine Leidenschaft legte ihr Fesseln an,und schließlich wurde sie still und stiller. Die Liebe, die ungewöhnliche
Liebe dieses ungewöhnlichen Mannes setzte ihr eine Krone aufs Haupt.Es freute sie . Darob überkam sie eine Genugtuung, die vielleicht nicht
so sehr Gegenliebe, als der befriedigte Stolz einer Frau war, die sich
bisher an der Seite ihres Gatten nie genug gewürdigt gefühlt hatte .

Doch schon drückte diese Krone. Ihre Stirn schmerzte , und ihr
Haupt neigte sich tief unter solcher Last. Nun standen sie ganz einsam,
von Dickicht umgeben, unter gewaltigen Bäumen, die ihr Blätterwerk zu¬
sammenreckten , daß sie wie unter einem Baldachin dahinschritten.Er hielt sie fest . Er war bleich vor Erregung und brach mitten
im Satz ab . Er hielt ihre beiden Hände, dann legte er die Linke plötzlich
hinter sie auf ihr üppiges Haar und beugte sich nieder . . .

Sie erkannte die Gefahr . Blitzartig durchzuckte sie die Erkenntnis;
nie aber hatte Jsa sich gedemntigt. Als sie seine Augen sah, mußte sie
unwillkürlich an Frau von Vangrowens Vergleich denken :

»Die Sehnsucht soll kein Irrlicht sfftt ; Irrlichter führen in den
Sumpf . . . «

Seine Augen waren Irrlichter, die über ihr flammten Md tanzten .Sie riß sich los, floh bis zu einem mächtigen Ahorn, lehnte sich
schweratmend dagegen :

»Das nicht ! . . . Wagen Sie das nie, Herr von Klingström !"
„ Und wenn Sie mein Weib würden? . . .«
„Wenn ich Ihre Frau würde . . . Ja , dann . . . " sie lächelte

wieder. Aber dann flog ein Schatten über ihr Angesicht.
S
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Prima gute, auserlesene

Speisekartoffeln
per Ztr. «tl 4 .— hat abzugeben-
Freiherr!, von Schilling'

sche Guts¬
verwaltung in Hohenwettersbach.
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Sie verwandelte sich plötzlich .
„Gehen wir der Sonne zu ! «
Sie legte ihre Hand wieder auf seinen Arm . -
Von NM an trafen sie sich fast täglich. Und immer wiederholten

sich solche Szenen .
Leidenschaftliche Angriffe dieses Mannes, der um das höchste Be¬

sitztum seines Lebens kämpfte . Verzweifelte Verteidigung dieser Frau , der
Frau von Vangrowen treu zur Seite stand, die immer im entscheidenden
Moment des kleinen Wolf Dietrich Kinderaugen vor sich leuchten sah .
Aber solches Ringen erschöpfte Jsas Kraft, während es Klingströms
Leidenschaft stählte.

Seebald , der nichts sehnlicher wünschte , als eine Katastrophe, feuerte
Klingström an . So mußte es schließlich kommen , daß Jsa, wenn auch
äußerlich schöner, gesünder und glücklicher, krank wurde unter dieser hin
und her gepeitschten Sehnsucht . Das sah niemand, das fühlte nur sie .
Es waren vierzehn Tage so hingegangen, und sie meinte, sie hätte die
Zeit nun genug schalten lassen . Sie glaubte nämlich, von irgend woher
müßte ihr ein Lichtblick, eine Erlösung kommen . Sie vergaß, daß das
Glück deS Menschen auf ihn selbst gestellt ist. Und während sie immer
nach Hilft ausschaute, mit ihrem Leben spielte, gewann die fremde Macht
immer mehr Herrschaft über sie.

Bis sie soweit war.
Klingström sagte ihr, er reise nun ab . Ueber Italien ginge der

Weg ; in Palermo schiffe er sich ein, wolle noch Nordafrika besuchen und
dann in seine neue Heimat zurückkehren .

»Mein Reich wartet rer, Jsa ! Alles ist bereit zu Ihrer Auf¬
nahme. Mein Leben, meine Ehre und mein Wort bleiben Ihnen als
Bürgschaft für Ihr Glück . Ich bitte. Sie sollen befehlen ! «

Sie vergaß in dem Taumel dieser unseligen Liebe alles. Sie ver¬
sprach, mit ihm zu fliehen . Er wollte alles erledigen, was zu erledigen
war : die Trennung Jsas von Döring bewerkstelligen , die Papiere für die
Heirat beschaffen. Inzwischen sollte sie in Genua , wo eine befreundete
Familie von ihm wohnte, bleiben.

Sic war einverstanden.
4

Frau von Vangrowen hatte sie bis dahin fast in alles eingeweiht .
Nun aber schwieg sie . Doch Tante Elly wachte . Sie hätte nie verhindert,was zu verhindern nicht ihr Recht war . Sie hatte Gabriele nur geschrieben :

» Komme auf ein Wort zu mir ! «
Gabriele war gekommen . Sie war eine schöne, imposante Frau

geworden. Ihr Kind führte sie auf jeder Reise mit sich . In München
hatte sic sich weit draußen in Bogenhausen, in der Nähe der römischen
Villa des Meisters Stuck, ein reizendes Heim errichtet.

Bald sang sie im » Bayerischen Hof « in München, bald in Berlin
oder sonst in größerer, kunstfreundlicher Stadt. Ihr Name hatte nun
schon Geltung und ihre Zukunft war vorberechnet.

» Es handelt sich um ,das Kind' ! « sagte Frau von Vangrowen
ohne weiteres.

»Um Jsa?« fragte Gabriele , und ihre Stimme zitterte leicht.
»Ja ! « Dann erzählte Frau von Vangrowen alles, was sie wußte.
Gabriele war tief betroffen: » Ich kenne Jsa ! Tante Elly , sie ist

ein schwer zu nehmender Charakter, doch treu über alle Maßen. Und
gerade an dem Bruch dieser Treue würde sie zugrunde gehen . Man muß
sie hindern . . . "

» Nein,« sagte Elly fest . » Man muß Vorbeugen !«
» Aber wie ?«
»Das fragst du ? Was ist eines Weibes Schutz und Hott und

Pflicht ?"
»Ihr Kind ! "
» Daran dachte ich ! Du bist frei und kannst ruhig deiner Kunst

eine Pause gönnen. Fahre zu Döring ! Er hat nie etwas gegen dich
gehabt und wird dir über die Maßen dankbar sein, daß du dich Jsas
Kind annimmst . Wolf Dietrich soll nicht ohne Liebe bleiben , solange
seine Mutter diese schwere Prüfung durchmacht. Von dort aus suche
Fühlung mit Jsa. Ist Gefahr im Verzug, so sende ich dir eine Depesche .
Dann handle ! Ich kann dir keinen Rat geben . . . Ich kann dir nicht
sagen , wie du es machen sollst. Denn ist die Gefahr erst so gestiegen,
daß meine eigne Kraft versagt, so wüßte ich auch nicht, wie ich eingreifcn
sollte . Aber du mußt es wissen, das fühle ich . «
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